
 
 
 
 
 
 
 

Postanschrift:  Hausanschrift: Tel.:       (06322) 961 - 0 Postbank Nr. 159-40-676  Sparkasse Rhein-Haardt 
Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 Fax:       (06322) 961 - 254 (BLZ 545 100 67) (BLZ 546 512 40)  
67089 Bad Dürkheim 67098 Bad Dürkheim e-Mail:    info@kreis-bad-duerkheim.de Amt Ludwigshafen/Rh. Kto.-Nr. 141   Internet:  www.kreis-bad-duerkheim.de   

 
 

Beschlussvorlage
004/2005

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

28.02.2005 Kreisausschuss nicht öffentlich beratend 
09.03.2005 Kreistag öffentlich entscheidend 

 
 
 
 
Tagesordnung: 
Bericht über das Ergebnis des Arbeitskreises "Aufgabenkritik" 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die zur Umsetzung notwendigen Maßnahmen in die 

Wege zu leiten. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja      Nein 
 
Haushaltsstelle:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
SN 1 und SN 2 
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 05.01.2005 
 
 
 
Sabine Röhl 
Landrätin 



 

Seite 2    Beschlussvorlage  004/2005 

Postanschrift:  Hausanschrift: Tel.:       (06322) 961 - 0 Postbank Nr. 159-40-676  Sparkasse Rhein-Haardt 
Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 Fax:       (06322) 961 - 254 (BLZ 545 100 67) (BLZ 546 512 40)  
67089 Bad Dürkheim 67098 Bad Dürkheim e-Mail:    info@kreis-bad-duerkheim.de Amt Ludwigshafen/Rh. Kto.-Nr. 141   Internet:  www.kreis-bad-duerkheim.de     

  
Der Arbeitskreis „Aufgabenkritik“ hat sich in insgesamt 8 Sitzungen ab November 2003 
intensiv mit den Aufgabenstellungen der einzelnen Abteilungen auseinandergesetzt.  
Daraus resultiert ein Arbeitsbericht, der Vorschläge zur Einsparung oder effizienteren 
Bearbeitung von Aufgaben in der Verwaltung beinhaltet. Diese Vorschläge wirken sich 
organisatorisch, personell und finanziell auf die Haushaltswirtschaft des Landkreises der 
nächsten Jahre aus.  
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden regelmäßig im Rahmen von 
Personalversammlungen, Abteilungsleiterbesprechungen und weiteren Gesprächen 
angehalten, mit den Sachmitteln sparsam und wirtschaftlich umzugehen. Durch diese 
Sensibilisierung ist es bereits im Haushalt 2005 gelungen, trotz gestiegener Energie- und 
Beschaffungskosten, die sächlichen Verwaltungs- und Betriebsausgaben konstant zu 
halten. Kurzfristig konnten bereits einige Vorschläge im organisatorischen Bereich 
umgesetzt werden.  
 
Unter Zugrundelegung der Annahme, dass alle im Bericht vorgeschlagenen Maßnahmen 
umgesetzt werden könnten, ergäbe sich in Summe eine mögliche Einsparung von 14,84 
Stellen, was zu einer finanziellen Entlastung des Kreishaushaltes in Höhe von ca. 
660.000,00 € jährlich führen könnte.  
 
Die Umsetzung dieses Berichtes ist jedoch in großen Teilen abhängig von der Landes- 
und Bundesgesetzgebung, da allein 10 der genannten 14,84 Stellen im Bereich der 
Sozial- und Jugendhilfe von Änderungen der Aufgabenstellung abhängig sind. Daher sind 
verstärkt in diesem Bereich Anstrengungen erforderlich, um die Ziele des Berichtes zu 
erreichen.  
 
 
 
Anlagen: 
 
Bericht über das Ergebnis des Arbeitskreises „Aufgabenkritik“ 
 
 
 


